
Das Neue
Das Neue, von dem wir euch in dieser Ausgabe berichten wollen, ist die Bundeshalle. Na klar: 
So richtig neu ist sie jetzt nicht mehr, schließlich bauen wir schon seit 2017. Und Manche:r 
mag beim Blick in den Hof denken: Da hat sich ja gar nichts getan. Und es stimmt: Durch 
das Bundeslager gab es in diesem Jahr sehr wenige Bauaktionen. Dennoch ist im Sommer 
eine Zimmerei vor Ort gewesen und hat alle Fachwerkarbeiten abgeschlossen, sodass wir 
im Frühjahr endlich die Fachungen mit Lehm schließen können.

Den Bundeshof mitnutzen
Der Bundeshof ist das Bundeszentrum der Christlichen Pfadfinderschaft und er steht euch 
allen zur Nutzung zur Verfügung. Für die meisten ist Birkenfelde nicht um die Ecke - das 
bringt die Lage in der Mitte Deutschlands mit sich. Aber einmal angekommen, findet ihr 
einen Ort mit vielfältigen Möglichkeiten für pfadfinderisches Leben und Lernen. 

Den Bundeshof mitgestalten
Der Bundeshof ist ein Ort, der von euch allen mitgestaltet werden kann. Ihr dürft nach 
Anleitung und Plan von anderen zum Bauen kommen und zum Beispiel lernen, wie eine 
Lehmwand verputzt wird oder welche Holzverbindungen es gibt. Oder ihr bringt eure eige-
nen Ideen ein und plant mit. Fachwissen ist willkommen, aber überhaupt nicht erforderlich.

Ansprechpartner
Wenn du eine Frage zum Bundeshof hast oder mit deiner Gruppe nach Birkenfelde kommen 
möchtest, dann kannst du dich an die Hofsprecher Malte und Jörg wenden. Du erreichst 
sie am besten per Mail unter hof@c-p-d.info

Bauen auf dem Bundeshof - Der Bundeshof ist ein Ort für unsere pfadfinderische Gemeinschaft, aber 
auch ein Ort zum Lernen und selbst gestalten. Jede*r kann sich auf dem Hof einbringen - nicht als 
Pflicht, sondern weil es Spaß macht und weil man seine handwerklichen Fähigkeiten schulen kann.
Deswegen freuen wir uns, dass es im nächsten Jahr wieder die drei klassischen Bauhütten geben wird.

Osterbauhütte - 31.03.-06.04.20223 Leitung: offen

Sommerbauhütte - 28.07.-13.08.2023 Leitung: Christian Richter

Herbstbauhütte - 02.10.-08.10.2023 (nach dem Bundesfeuer) Leitung: Julian Klose

Außerdem gibt es noch weitere schöne Veranstaltungen auf dem Bundeshof, die für alle offen sind. 
Schreibt euch deswegen auch diese Termine in euren Kalender. 

Bundesgildenwochenende - 16.-18.06.2023

Hofakademie - 17.-21.05.2023

Bild vom Bundeshof

Bundeshof Birkenfelde - Termine
Bild vom Bundeshof

Bild vom Bundeshof
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Bericht von Greta Bayer

Die etwas anderen Praxisbausteine
 – oder eher Corona-Bausteine (13.-16.04.2022)

Bericht von Laura Noss

Gründung der 
LM Bavaria

So wie die meisten Aktionen, fanden auch die 
Praxisbausteine im Frühjahr nach einer langen 
Pause das erste Mal wieder in Präsenz statt. 
Für mich fanden sie sogar das erste Mal über-
haupt statt – und prompt war alles ganz anders 
als sonst (zumindest habe ich das an diesem 
Wochenende mehrfach aus den Mündern 
erfahrener Praxisbausteinbesucher:innen 
gehört). Auch wenn wir uns das alle sehn-
lichst gewünscht hätten, Corona war leider 
immer noch nicht Vergangenheit und hatte 
auch erheblichen Einfluss auf unser geplantes 
verlängertes Wochenende auf dem Hof. Denn 
schon vor Beginn der Aktion wurden meh-
rere Teilnehmer:innen und Referent:innen 
krank – weshalb wir nicht nur in sehr kleiner 
Runde zusammenkamen, sondern die Aktion 
auch direkt einen Tag später anfing. Bei mei-
ner Ankunft in Uder wurde ich dann mit den 
Worten „Hallo, wir haben schon Corona auf 
dem Hof!“ begrüßt und dann begannen sie, 
die Corona-Bausteine. 
Trotz allen schlechten Vorzeichen entpuppte 
sich die Aktion nämlich als sehr schön. Die 
kommenden vier Tage verbrachten wir zu 
siebt damit, das geplante Programm mehr 
oder weniger zu ignorieren und die gemein-
same Zeit und das erste Pfadiwochenende seit 
Langem zu genießen. Natürlich kümmerten 
wir uns auch noch um die bereits erwähnten 

Coronafälle (selbstverständlich kontaktlos), 
die vom eigentlich geplanten, parallel statt-
findenden Stafü-Kurs übriggeblieben waren 
und machten vorbildlich jeden Morgen selbst 
Corona-Tests, die zum Glück alle negativ 
blieben, aber trotzdem den Frühstückstisch 
im Griff hatten. 
Ganz links liegen lassen wollten wir die ge-
planten Bausteine auch nicht, deshalb hörten 
wir einen sehr inspirierenden Baustein zum 
Schreiben von kreativen Andachten, setzten 
uns intensiv mit theoretischer und praktischer 
Nachhaltigkeit auseinander, machten lustige 
Schreibspielchen und scheiterten fast kläglich 
daran, aus einem Escape-Room auszubrechen. 
Bei alldem hatten wir so viel Spaß und so viel 
Gesprächsbedarf, dass wir so gut wie immer 
die Zeit vergaßen und plötzlich feststellten, 
dass die Sonne schon fast am Untergehen war. 
Die Abende verbrachten wir mit gemeinsamem 
Kochen und Lauch-Putz-Wettbewerben, einem 
Pub-Quiz, Singerunden und anschließenden 
Diskussionen über die Zamonien-Romane von 
Walter Moers und unser Liedgut. 
Also alles in allem waren die Praxisbausteine 
dieses Jahr vielleicht nicht so wie gedacht und 
geplant, dafür aber ein sehr gemütliches und 
insgesamt gelungenes Wochenende, bei dem 
alle mal wieder ein bisschen erzählen, zuhö-
ren, lachen, singen, rätseln und lernen konnten.
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Nach knapp zwei Jahren voller Ideen und 
Planungen konnten wir Anfang Mai endlich 
unsere Landesmark gründen - nun dürfen 
wir ganz offiziell Grüße von der Landes-
mark Bavaria in den ganzen Bund senden!
Die Landesmark fand ihren Beginn in dem 
Wunsch nach einer Struktur, die eine 
noch bessere Arbeit in den Neuanfängen, 
Siedlungen, Stämmen und Gauen im Bun-
desland Bayern ermöglicht. 

Unser Ziel ist es, die Pfadfinderarbeit im Freistaat zu stärken und eine Ebene zu schaffen, die sich der 
Verstreutheit und der räumlichen Distanz zwischen den Gruppierungen bewusst ist. Außerdem streben 
wir eine Vernetzung der Pfadfinderinnen und Pfadfinder in Bayern an und wollen Ansprechperson 
sowohl für die aktiven Gruppierungen als auch für Ehemalige, Ältere und Interessierte sein. Denn mit 
ihrer Unterstützung im Rücken wollen wir Neugründungen in Bayern angehen und die Meutenarbeit 
ganz nah bei uns wissen.
Mit diesem Ziel vor Augen trafen sich die Gaue Merowinger und Noricum am Wochenende vom 06. bis 
08. Mai, um gemeinsam die neue Landesmark zu gründen. Neben der Besetzung der Landesmarkämter 
und den Diskussionen über verschiedene Themen haben wir uns auch für einen Landesmarknamen 
entschieden und konnten am Samstagabend unsere Gründung gemeinsam mit einigen Gästen feiern. 
An dieser Stelle ein großes Danke an alle, die uns auf unserer bisherigen Reise unterstützt haben.
Wir freuen uns sehr, dass wir diesen spannenden Weg nun gemeinsam als Landesmark Bavaria be-
schreiten können!

Herzlich Gut Pfad,
Meli und Laura

Die Landesmarkämter wurden wie folgt besetzt:
Landesmarkführerin: Meli (Melanie Herzog-Gebsattel)
stellvertretende Landesmarkführerin: Laura (Noss)
Landesmarkältester: Günni (Günther Gebsattel)
Landesmarkgeschäftsführer: Jakob (Hahn);
Landesmarkkurswärtin: Franzi (Franziska Kräutlein)
Landesmarkakela: Mater (Anna Starke)
 stellvertretende Landesmarkakela: Verena (Leistner)
 Landesmarkschriftführerin: Leni (Anna-Lena Winkelmann)

Bild von Greta Bayer



Komm‘ zur Hofakademie 2023!
Die Hofakademie sind Tage voller Zauber und Schönheit für Führer, Ältere und 
Ehemalige, die über Himmelfahrt fünf Tage CPD pur erleben wollen - mit den 
neuen, eigenen Themen aller teilnehmenden Altersgruppen. Wir werken, disku-
tieren und lernen zu Themen, die uns heute interessieren – und wir feiern jede 
Nacht am Feuer. Wer noch tiefer eintauchen will, reist ohne Aufpreis einen Tag 
eher zum Prolog an – so nennen wir die Vorbereitung des Bundeshofs auf die 
Anreise der 140 Teilnehmer.
An der Hofakademie können 90 Erwachsene teilnehmen, die sich in rund 30 Se-
minaren und Exkursionen austauschen und weiterentwickeln. Alle angemeldeten 
Teilnehmer dürfen ihre Kinder (und deren Freunde) mitbringen. Für Kinder bis 
12 Jahre organisieren wir eigenes Programm. Die Hofakademie ist herausfordernd 
und macht glücklich – für alle Teilnehmer von der Geburt bis ins hohe Alter. Klingt 
übertrieben? Lebenspfadfindertum ist die empirische Realität der Hofakademie! 
Die nächste Hofakademie findet am 21. – 25. Mai 2023 auf dem Bundeshof Bir-
kenfelde statt. Die Anmeldung öffnet in der Woche vor Weihnachten und ist nur 
online via www.hofakademie.de möglich. Wer zum ersten Mal teilnehmen will 
oder sogar ein Seminar einbringen will, hat seinen Teilnehmerplatz so gut wie 
sicher. Doch die Hofakademie ist so beliebt, dass du deine Anmeldung nicht auf 
die lange Bank schieben solltest. 
Wer den Anmeldestart entspannt auf sich zukommen lassen will, kann sich bei 
Stefan Peters, leitung@hofakademie.de, per E-Mail darüber informieren lassen. 
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Bild von Constantin TackeBild von Clara Zipplies
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Bericht von Johanna Wilker
Das Bundesfeuer 2022
Das Bundesfeuer 2022 fand vom 30.09. bis zum 03.10. statt. An dem verlängerten Wochenende 
reisten etwa 300 Pfadfinder zum Bundeshof, um gemeinsam ein schönes Lager zu verbringen 
und noch mal nach Pfifferlingen zurückzukehren. Es gab ein buntes Programm mit viel freier 
Zeit zwischendrin. Es gab Gilden, bei denen man sich insbesondere kreativ ausleben konnte 
und so Pfifferlingen zu einem schönen Zuhause werden konnte. Später sollte für diese Stadt 
dann ein Bürgermeister gefunden werden. Um einen aus drei vorhandenen Kandidaten 
auszuwählen, fand ein Nachtgeländespiel statt, bei welchem jeder Bürgermeister-Kandidat 
mit seinen Unterstützern einen möglichst guten und schönen Stadtplan erstellte. Dabei 
gab es auch Punkte für viel Natur, für schöne Architektur und für Extravaganz. Am Ende 
dieses Abends konnte bei einem großen Abendessen ein Bürgermeister gekürt werden.
Der Folgetag begann mit einem Gottesdienst. Danach eröffnete der Bürgermeister einen 
Flohmarkt, der gut besucht war. Da ein Zuhause aber noch nicht alles ist, versuchten die 
Pfifferlinger anschließend, noch ein Märchenbuch zu erstellen, um ihre Geschichten 
festzuhalten. Dafür gab es einen Postenlauf, bei welchem viele Aufgaben zu lösen waren.
Den krönenden Abschluss stellte der Bunte Abend dar. Hier gab es ein großes Buffet und 
einen sehr schönen Singewettstreit mit ganz unterschiedlichen Beiträgen, die alle schön in 
den feierlichen Abend einleiteten. Es wurde gemeinsam ein großes Feuer entzündet und 
es gab Tschai und einen langen Singeabend.
Während des ganzen Programms konnte man außerdem in Jasmins Teezelt kommen, wo 
einem von Jasmin, Jasmin oder Jasmin Tee in edlen Tassen serviert wurde. Das Wetter 
spielte auch mehr mit als erwartet, weshalb keiner der Programmpunkte ins Wasser fiel.
Wir Danken für das schöne Lager!

Nachhaltige Veranstaltungen gestalten 
und weitere Neuigkeiten aus dem AK Nachhaltigkeit
Nachdem der AK Nachhaltigkeit 2021 schon erfolgreich ein Konzept zu einer nachhaltige-
ren Ernährung auf BFS-Treffen erarbeitete, konnten wir nun unser nächstes großes Pro-
jekt abschließen, von dem der ganze Bund profitiert: Eine Checkliste, die dabei helfen soll, 
Pfadfinderaktionen möglichst nachhaltig zu gestalten. Die Liste existiert in vier verschie-
denen Ausführungen, die auf die jeweilige Art der Aktion angepasst sind, nämlich Fahrten, 
Lager, Hüttenwochenenden und allgemein für das Stammesleben. Die Checklisten sollen 
mit dem Bundesrundbrief 4/22  verschickt werden und sind außerdem jederzeit für alle 
Mitglieder im CPD-wiki verfügbar. Wir hoffen, dass wir allen Organisator:innen zukünf-
tiger Aktionen nicht nur einen Impuls mit auf den Weg geben, sondern ihnen gleichzeitig 
auch Arbeit abnehmen können. 
Wer ist denn nun eigentlich dieser ominöse AK Nachhaltigkeit und wie kann man da mitar-
beiten? Im Moment besteht der AK noch hauptsächlich aus Mitgliedern der BFS, aus einer 
deren Themengruppen er entstanden ist. Das soll sich nun aber ändern, da wir mit Ideen 
und Anstößen aus dem ganzen Bund und für den ganzen Bund arbeiten möchten. Also falls 
ihr das Thema Nachhaltigkeit in der CPD gerne voranbringen möchtet, dann meldet euch 
gerne bei nachhaltigkeit@c-p-d.info. Im Januar wird es dann mit allen Interessierten einen 
Videocall geben, bei dem wir uns neue Projekte und Ziele für den AK suchen werden. Wir 
freuen uns auf euch und eure Ideen! 
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Noch gut kann ich mich an meine erste Müllkette erinnern. Als Teil einer großen Gemein-
schaft  laufe ich mit meinen zwölf Jahren los und denke: „was für ein cooles Konzept“. Ich 
nehme die  Aufgabe sehr ernst, sammle Plastik und Papier in unterschiedlichen Hosen-
taschen, weil es nur einen  Restmüllsack gibt und als ich einen „illegalen Hackplatz“ auf 
meiner Strecke vorfinde, bleibe ich  hoffnungslos hinter den anderen zurück – vermutlich 
saß ich dort immer noch, als die Kette schon  auf dem Rückweg war.  
Nun stellte ich dieses Jahr fest, dass sich auch sechzehn Jahre später an dieser Müllket-
tenerfahrung  nicht groß etwas geändert hat. Alle wollen heim und am Schluss endet das 
Meiste in einem  Restmüllsack.  
Meine Einleitung klingt nun vielleicht so, als würde es um Mülltrennung bei der Müllkette 
und am  Ende von Lagern gehen. Dann wäre die Zusammenfassung des Artikels: Trennt 
auch bei der  Müllkette Müll – oder sortiert danach nochmal durch. Finde ich einen tollen 
Appell, aber den  Artikel stell’ ich mir langweilig vor (macht es gern trotzdem!). Worum es 
geht, ist der Umgang mit  hackschnitzellastigen Gebieten. Hier mein Vorschlag: 
Kooperatives Geländespiel mit drei Charakterklassen.  

− Hamster: Die klassischste Aufgabe, das Rückgrat der Müllkette. Gesammelt werden nur 
Müll und einzelne Hackschnitzel.  

− Spürnasen: Sie spüren Löcher und Hackschnitzelfelder auf oder werden durch die Hams-
ter auf sie aufmerksam gemacht. Sie markieren diese dann für die Maulwürfe.  

− Maulwürfe: Ziehen (mit Rechen bewaffnet) den Markierungen hinterher und verräumen 
so die  Hackschnitzelfelder in die Löcher.  
Spürnasen und Maulwürfe können selbstverständlich auch vor Beginn der Hamsterphase 
bereits  ausgesandt werden.  
Viel Spaß beim Ausprobieren..? :)

Ist das Müll oder kann das weg? - Lasst 
uns die Müllkette neu denken  

  Impuls von Lisu Eber
CP-Sweat-Shirt

23,50 €

Jetzt für die kalte Jahreszeit 
ausrüsten!

Leuchtfeuer-

Troyer Worker

84,50 €
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Verbunden. 100 Jahre CPD.
Verbunden mit was? Verbunden wodurch?

  Impuls von Henrik Hanneman

Ein Rückblick sollte nie den Blick nach vor-
ne ersetzen oder das Gesehene verklären. 
Die Geschichte kann und sollte als Beispiel 
genutzt werden, um den steten Wandel in 
Bahnen zu lenken, welche sich im Werteka-
non und fortschreibenden Selbstverständ-
nis der CP befinden. Die Pfadfinderarbeit 
ist über hundert Jahre alt: 1908 publizierte 
Baden-Powell Scouting for Boys um sein 
früheres Militärhandbuch Aids to scouting 
aus den Bücherregalen der Jugendlichen zu 
verdrängen. Trotz einiger grundlegender 
Änderungen wird die Übertragung von 
Alexander Lions Das Pfadfinderhandbuch 
die Basis für viele Gruppen im damaligen 
Deutschen Reich. Geprägt von Umbrüchen 
erschuf die Tagung in Neudietendorf 1921 
die erste Christliche Pfadfinderschaft als 
Gemeinschaft. 

Als Generalleutnant im ausgehenden 19. und 
beginnenden 20. Jahrhundert war Baden-
Powell in einer sehr anderen Welt zu Hause 
als wir es heutzutage sind. Wir alle wissen 
um die Umbrüche der Gesellschaft, welche 
die heutigen Möglichkeiten hervorgebracht 
hat. Zum Teil haben wir diese selbst mit-
erlebt oder aber aus Erzählungen oder im 
Schulunterricht kennen gelernt: die Wie-
dererschaffung christlicher Jugendarbeit 
nach dem NS-Staat, die politische Auseinan-
dersetzung der jungen Generation mit ihren 
Eltern und Großeltern in den späten 1960er 
Jahren, und die zunehmenden wirtschaftli-
chen und technologischen Möglichkeiten. 
Vor diesem Hintergrund ist die Geschichte 

der CP zu sehen und auch die Möglichkeiten 
der Zukunft der Pfadfinderarbeit. Sowohl 
die Wiedergründung 1946/47 als auch die 
Vereinigung der CPD, EMP und BCP zum 
VCP zeigen wichtige Punkte in einem Zu-
kunftsdiskurs der Pfadfinderarbeit auf. 
Die drei Pfadfinderbünde haben sich 1973 
verbunden. Drei Jahre später entstand ein 
neuer Bund auf alten Grundsätzen. Aus die-
sem Bund wurden mehrere. Mitte der 1990er 
Jahre wurden sie wieder ein Bund, verbun-
den über all die Jahre durch gemeinsame 
Werte und Ziele und zusammengeführt 
aufgrund von Möglichkeiten. 

Wir blicken zurück: Der Bund in seiner 
heutigen Form hat eine bewegte Geschichte 
von nun knapp dreißig Jahren. Wie in jedem 
Bereich der Jugendarbeit gibt es auch immer 
ein Auf und Ab an Mitgliederzahlen und 
Gruppierungen. Dennoch hat keine konti-
nuierlich positive Mitgliederentwicklung 
stattgefunden, sondern, zumindest in der 
anekdotischen Betrachtung, eine gleich-
bleibende bzw. latent negative Entwicklung. 
Dieser „normale Schwund“ wird sogar in 
den Bundesthingprotokollen angemerkt. 
Was sind die strukturellen Pläne, regional 
oder auch im gesamten Bund, um dem ent-
gegenzuwirken? 
Was ist das Angebot für die Zeit? Diese ist 
für alle begrenzt und immer mehr und neue 
Rivalen um die Zeit der (potenziellen) Pfad-
finder sind in den letzten zehn bis fünfzehn 
Jahren auf  die Bühne getreten. Vielfach 
elektronische Rivalen, aber auch struktu-

relle wie ganztägige Schulverpflichtungen. 
Hierdurch verteilt sich eine gleichbleibende 
Belastung auf weniger Schultern. Die Äl-
terenrunde umfasst vielleicht nur noch vier 
Leute und nicht mehr fast zehn oder mehr 
wie vor zehn Jahren. Dieselben Leute haben 
auf einmal Ämter in Stamm, Gau und Lan-
desmark, da die personelle Tiefe nicht mehr 
gegeben ist. Natürlich ist hier die Frage zu 
stellen, welche Organisationsstruktur nötig 
ist. Gerade in Bundeslagerjahren bzw. in 
den Jahren davor zeigen sich strukturelle 
Schwächen und eine mittlerweile sehr klei-
ne Gruppe von solchen, die sowohl alt genug 
und willig sind ein Amt zu übernehmen. 

Manche Optionen würden die Möglich-
keiten eröffnen, die Sippen- und Stammes-
führungen zu stärken. Die evangelische 
Jugendarbeit vor Ort in den Kirchenge-
meinden ist klar in der Bundesordnung 
formuliert und alles andere würde die 
Pfadfinderarbeit ad absurdum führen, 
sowie der CPD die Daseinsberechtigung 
entziehen. Dennoch wird auch von anderen 
gezeigt, dass die Möglichkeiten, Jugendliche 
anzusprechen und Jugendarbeit zu machen, 
vielfältig sind und auch angenommen 
werden. Was im begrenzten und nicht sehr 
breit diskutierten Rahmen stattgefunden 
hat, ist eine Kommunikation zwischen den 
Bundesführungen der CPD und des VCP 
zwischen 2011 und 2014. Dies hat unter 
der Fragestellung einer rdp Mitgliedschaft 
stattgefunden, nicht unter der Betrachtung 
der Möglichkeiten und der Verbundenheit 

zur Existenz der CP Arbeit in den Gemein-
den. Die CPD hat schon einmal bewiesen, 
dass es trotz großer Differenzen möglich 
ist, Gemeinsamkeiten zu entdecken und 
wieder zu erwecken und gestärkt und nicht 
unterdrückt aus einem Zusammenschluss 
hervorzugehen. Vor dem Hintergrund der 
fortwährenden Veränderungen hilft es 
nicht, die Asche aufzubewahren, wir müs-
sen der Flamme neue Nahrung geben. Daher 
dürfen wir nicht weiter an dem Traume 
hängen, sondern konsequent durchdenken, 
ob es nicht den Grundsätzen und Prinzipien 
der CP dient, wieder „auf die Burg Rieneck“ 
zurückzukehren. 

Wir sind verbunden mit der Pfadfinderar-
beit. Wir sind verbunden, in dem Wissen 
und Wollen als Gemeinschaft die christ-
lichen Werte zu leben. Wir sind verbunden, 
in dem Glauben, dass es auch morgen noch 
Pfadfinderarbeit, Erziehung zu demokra-
tischen und verantwortungsbewussten 
Persönlichkeiten und Leben und Lernen 
– learning by doing – gibt. Die Konsequenz 
hieraus muss sein, dass der Erhalt der 
Pfadfinderarbeit und der Erhalt der Werte 
und Möglichkeiten nicht mit dem Erhalt 
des Bundes bzw. einer existierenden Struk-
tur einhergeht. Wir müssen strukturelle 
Überlegungen anstellen und interne und 
externe Optionen überlegen, um den Geist 
der Christlichen Pfadfinderschaft als Teil der 
evangelischen Jugend auch zukunftsfähig 
zu machen.
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1. Wo bekomme ich das ostrakon her?
Der Versand des ostrakon und des HüHas wird über die Stärkemeldung bzw. Datenbank geregelt, 
liegt also in der Hand der jeweiligen Gruppenführung, die die Hefte dann an ihre Mitglieder wei-
tergibt. Als Gruppenmitglied musst du im besten Fall also nichts weiter machen, als zu warten, 
bis du die neueste Ausgabe von ihm/ihr bekommst.
Als Gruppenführer:in musst du in aller erster Linie kontrollieren, ob deine richtige und aktu-
elle Adresse in der Datenbank eingetragen ist, denn daran erfolgt der Versand. Die Datenbank 
errechnet auch automatisch, wie viele ostraka und HüHas deine Gruppe bekommt. Aufgepasst! 
Die Datenbank rechnet mit den eingetragenen Ständen und Mitgliederzahlen, das heißt, jedes 
Mitglied bekommt automatisch eine Zeitschrift. Wenn du jedoch gerne eine andere Anzahl 
der jeweiligen Zeitschriften haben möchtest, musst du das entsprechend in das Korrekturfeld 
rechts daneben eintragen.

Im Beispiel links hat die Datenbank aus 57 Mitgliedern 
automatisch 40 Pfadfinder:innen, die ein ostrakon 
bekommen, und 17 Wölflinge, die ein HüHa bekommen, 
gefiltert. Die Stammesführung möchte nun aber nur 35 
ostrakon-Ausgaben und 11 HüHas geliefert bekommen. 
Also hat sie in das jeweilige Korrekturfeld -5 und -6 
eingetragen. Am Ende unbedingt auf den Speichern-
Button klicken, sonst übernimmt die Datenbank deine 
Korrekturen nicht.

Falls du Mitglied in einer Gruppe bist, aber schon lange nicht 
mehr am Ort wohnst oder keinen Kontakt mehr zu deiner 
Gruppenführung hast, kannst du das ostrakon auch jederzeit 
online auf unserer Website (www.c-p-d.info unter Unser Bund 
> Veröffentlichungen > Ostrakon > Heftarchiv) lesen oder dich 
über den QR-Code für das digitale Ostrakon anmelden.

Das ostrakon, von dem du gerade eine Ausgabe in den Händen hältst, ist seit 1996 die Bundes-
zeitschrift der CPD. Es erscheint zweimal im Jahr mit dem Hüpfenden Halstuch (HüHa), der 
Zeitschrift für Wölflinge und normalerweise bekommst du es über deine:n Stammesführer:in. 
Da wir in den letzten zwei Jahren als Bundesredaktion festgestellt haben, dass für viele das 
ostrakon noch ein Mysterium ist, haben wir euch hier den ultimativen Guide zusammengestellt.

How to Ostrakon

3. Wie verteile ich das Heft am besten? 
In den Zeitschriften der CPD steckt sehr viel Arbeit und Mühe. Es lohnt sich, die Artikel zu lesen und 
zu erfahren, was im Rest des Bundes passiert. Deshalb wäre es schade, wenn die Hefte in einer Ecke 
des Gemeindehauses vergilben oder im Papierkorb 
landen. Am einfachsten lässt sich das verhindern, 
indem die Hefte entweder in der Gruppenstunde 
oder bei einer gemeinsamen Aktion ausgeteilt wer-
den - vielleicht könnt ihr ja sogar das neuste Spiel 
aus den Jungpfadfinderseiten ausprobieren? Oder 
euch von einem Bericht inspirieren lassen und eure 
nächste Fahrt planen? Auch wenn der Bund für dei-
nen lokalen Stamm manchmal unglaublich weit weg 
scheint, lohnt es sich manchmal doch, zu lesen, was 
da so passiert oder selbst einmal zu berichten, was 
deine Gruppe an Abenteuern erlebt.
Falls am Ende trotzdem immer ein großer Stapel 
Hefte übrig bleibt, ist es sinnvoll, die Anzahl in der 
Datenbank ein bisschen zu reduzieren.

2. Wie kommen meine eigenen Texte ins ostrakon?
Das ostrakon lebt davon, dass aus allen Teilen des Bundes von Fahrten und Lagern berichtet 
wird. Falls du also die Erlebnisse von einer Aktion zu Papier gebracht hast und sie gerne mit uns 
teilen möchtest, kannst du deinen Text gerne an bundesredaktion@c-p-d.info schicken und wir 
veröffentlichen ihn dann in der Rubrik “Unterwegs”. Besonders schön wird dein Artikel, wenn du 
dem Bericht noch ein paar Bilder in möglichst guter Qualität anhängst. Stelle dazu aber vorher 
am besten sicher, dass die abgebildeten Personen mit einer Veröffentlichung einverstanden sind. 
Wir freuen uns auch immer über Denkanstöße oder Impulse zum Pfadfinderleben, die wir in 
unserer Rubrik “Forum” veröffentlichen können. Das Verfahren ist genauso wie bei Aktionsbe-
richten: einfach eine E-Mail an uns schicken und gegebenenfalls ein paar schöne Bilder anfügen.

Wir hoffen, wir können mit diesem kurzen Guide ein paar Geheimnisse aus dem Weg schaf-
fen und euch das ostrakon ein bisschen näher bringen! 

4. Wie kann ich Rückmeldung zum ostrakon geben?
Falls du Anmerkungen, Kritik oder Lob zu einer unserer Ausgaben hast, kannst du diese natür-
lich jederzeit an bundesredaktion@c-p-d.info schreiben. Wir werden uns dann deinem Anliegen 
annehmen und dich gegebenenfalls an denjenigen weitervermitteln, der/die den Artikel ver-
fasst hat. Vor allem bei Meinungsbeiträgen ist es uns im Normalfall nämlich nicht möglich, eine 
öffentliche Diskussion zu starten, indem wir Leser:innenbriefe veröffentlichen. Stattdessen ist die 
Rubrik “Forum” jedoch immer empfänglich für Gegendarstellungen und unterschiedliche Mei-
nungen zu aktuellen Themen. 
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Am kommenden Kirchentag, welcher vom 7.-
11. Juni 2023 in und um Nürnberg im schönen 
Frankenland stattfinden wird, suchen wir die 
ersten Helfer:innen für eine zentrale Stelle. Es 
handelt sich um einen festen Einsatzort in ei-
ner Schule oder einem anderen Gebäude und 
man kümmert sich um die an- und abreisen-
den Helfer:innen, damit diese einen Schlaf-
platz und Frühstück bekommen. Melden kann 
man sich bei anna.guenter@pfadverlag.de, 
weitere Infos gibt es im BRB 3/22. [Günni]

Die Jahresaufgabe 100 Jahre – 100 Wege läuft 
noch bis zum Ende des Jahres. Mehr Infos 
gibt es im Wiki: wiki.c-p-d.info/Jahresaufgabe. 
[Robin+Jakob]

Nach dem Drama der zerstochenen Reifen auf 
unserem Bula sind über 30.000 € an Spenden 
zusammengekommen. Vielen Dank an alle 
Spender:innen! Mit dieser Summe können 
alle entstandenen Materialausgaben gedeckt 
werden. Die Ermittlungen der Polizei führten 
bis heute noch nicht zu den Täter:innen. 
[Robin+Jakob]

Vermutlich hast du es auf dem Bula schon 
mitbekommen: Das nächste Bundeslager wird 
im Sommer 2026 stattfinden. Eine Lager-
leitung, die dann einen Vorbereitungskreis 
zusammenstellt, möchten wir auf dem Bun-
desthing 2023 wählen. Interessierte können 
sich gerne bei den Bundesführern melden (bf.
alle@c-p-d.info). [Jakob+Robin]

Beim Bundesthing wurde ich (Jakob) mit Han-
nah und schwede als Stellvertreter als neuer 
Bundesführer gewählt. Wie bedanken uns 
herzlich bei Robin für die vergangenen 6 Jah-
re als Bundesführer und wünschen ihm alles 
Gute und Gottes Segen für seine Zukunft.
Außerdem wurden Belana und Robin als neue 
Schulungswarte und Elisabeth als stellver-
tretende BB für die Hofkasse gewählt. Vielen 
Dank an bob, hütchen, wolf, loempia, bernd 
und Ruth für die tolle Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren.
Beim Bundesthing wurde die Erhöhung 
des Bundesbeitrags und die neue Wolfsspur 
beschlossen. [Jakob]

13.-15.01.2023: Redaktionstreffen der Bundesredaktion
03.-05.03.2023: 1. BFS-Treffen
10.-12.03.2023: Hofthing Nr.1 
15.03.2023: Einsendeschluss ostrakon 1/23
12.-16.02.2023: Praxisbausteine
17.-21.05.2023: Hofakademie 
07.-11.06.2023: Kirchentag in Nürnberg 
23.-25.06.2023: 2. BFS-Treffen
08.-10.09.2023: 3. BFS-Treffen

15.09.2023: Einsendeschluss ostrakon 2/23
15.-17.09.2023: Hofthing Nr.2
10.-12.11.2023: Bundesthing

Termine	

Bekanntmachungen

Nächste Einsendeschlüsse: 15.03.2023 für Ostrakon I/2023, 15.09.2023 Ostrakon II/2023
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 Jesus Christus spricht:

Wer zu mir 
kommt, den 
werde ich nicht 
abweisen.
Johannes 6,37


